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Abb. 1. Einzugsgebiet eines gefährlichen Wild¬
baches, unten Weide, oben Wildheu-
mäder. Beginnende Verriifung.
Phol. : E. Heß, Bern.

Abb. 2. Links : Weide mit kurzem, dichtem Rasen
und verhärtetem Boden.
Rechts: Nach zehnjähriger Schonung
50—80 cm hohes Gras, einen guten
Wasserfänger bildend. Einsickerungszeit
auf Weide 2—3 Stunden, im geschonten
Gebiet 20—30 Minuten.
Phot. : E. Heß, Bern.

Abb. 3. Gercllhalde fast vollständig vergrast, nach Abb. 4. Vergrasung von Geröllhalden nach Er-
20jäbriger Schonung des Gebietes. Stellung von kleinen Querbauten und
Phot.: E. Hefi. Bern. Schonung des Gebietes. Phot. : F,. H.H. Bern



Abb. 5. Gefährliche Geschiebelieferanten im Ein-
zuge eines Wildbaches

Abb. 6. Begrünung von gefährlichen Schutthalden
durch Rasencordon und Grassaaten.

Abb. 7. Mit Alpenerlen und Gras begrünte Schutt¬
halde im Einzugsgebiet eines Wildbaches.

Abb. 8 Unschädlichmachen einer Schutthalde im
Einzugsgebiet eines Wildbaches durch
Grassaaten und Erlenpflanzungen.

Phot. : E. Heß, Bern.
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